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Mein Vater, M. O. Fhr. v. B. Generalmajor z. D., erinnert sich noch deutlich an Stülpner-Karle, 

der in den 20er Jahren als blinder, hochbetagter Greis im Erzgebirge, seine Erlebnisse erzählend, 

umherzog und öfters in das Forchheimer Schloß kam, da mein Großvater, als Amtshauptmann 

der (früheren) Amtshauptmannschaft Annaberg, den Bezirk verwaltete, in dem Stülpners Thaten 

geschahen, aber in Forchheim wohnte. 

Wie tief aber Stülpner im Volke eingewurzelt ist, beweist dass z. B. die 3te Schwadron der 

Oschatzer Ulanen einen hochbeinigen Braunen – Nr. 47 wenn ich nicht irre – hatten, den die 

Leute „Stülpner-Karl“ getauft, wegen seines heftigen Temperaments und seiner Ausdauer. 

Daß im Gebirge rabiate Leute – ev. auch andern geeigneten Falls – mit diesem Spitznamen 

bezeichnet, ja sogar gerufen werden, unter Umständen dies auch als Auszeichnung betrachten,

kann somit nicht Wunder nehmen. 

September 1896. Christoph Biedermann. Frhr. 
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